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Wiener Neustadt: 
Bibelkreis: Dienstag, 7.12., 11.01., 01.02. und  01.03. jeweils ab 18:00 Uhr.  

 

Seniorenkreis: Dienstag,  14.12., 11.01., 08.02. und 08.03. ab 14:30 Uhr im     
                          kleinen Gemeindesaal. 
 

Frauenkreis: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr.  

Gottesdienste im Stadtheim: Freitag, 26.11., 17.12., 28.01., 25.2. jeweils ab 17:00 Uhr. 
 

Mutter-Kind-Runde: Freitag, 19.11., 03.12., 14.01., 28.01., 18.02., 04.03. 
und 18.03. jeweils ab 9:00 Uhr im Gemeindesaal.  
Nähere Informationen bei Rosina-Maria Mörth Tel. Nr. 02622/85966  
  
 
 
 

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen in den Predigtstationen: 
 

Felixdorf:    
Ökumenische Bibelrunde: Montag, 10.01., Montag, 7.02. und Mittwoch, 2.03.  
                                              jeweils um 19 Uhr, evang. Kirche in Felixdorf.  
Freitag, 26, 11. um 15 Uhr Kinderkreis mit Einteilung zum Krippenspiel 
Freitag, 3. 12. um 17:00 Uhr Adventfeier mit Texten und  Harfenklängen 
 
Pernitz: 
Bibelrunde: Donnerstag, den  27.01., 24.02. und 24.03. jeweils um 18:00 Uhr.   
                      (Ort wird im Pfarramt bekannt gegeben)  
 
Pottendorf: 
Bibelrunde: Bitte im Pfarramt erfragen. 
 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten zur Gebetswoche 
 für die Einheit der Christen 
 

Donnerstag, 20. Jänner, um 18:30 Uhr im Dom. 
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      Liebe Gemeindeglieder ! 
 
Auch heuer  bereitet der Frauenkreis seinen schon traditionellen Adventmarkt vor und 
man kann sagen: Lassen Sie sich das nicht entgehen! 
All die schönen Handarbeiten und Geschenke, die eleganten Gestecke und auserlesenen 
Adventkränze warten auf Sie. Die feierliche Eröffnung am Freitag, dem 26 .11.,  im 
Beisein von Superintendent und allen Ehrengästen ist für uns  immer der Höhepunkt in 

unserem Arbeitsjahr. Wir bitten Sie auch heuer um Ihren regen Besuch. Vielleicht finden  auch Sie 
ein schönes Weihnachtsgeschenk oder einen Adventkranz bei uns.  
Wir haben auch eine Bitte an Sie und zwar benötigen wir  noch einige Kuchen für das gemütliche 
Kaffeestüberl . Sollten Sie vorhaben, uns eine Kuchenspende zu bringen, bitten wir Sie um Ihren An-
ruf in der Pfarrkanzlei (Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr.).  Herzlichen Dank. 
 

Wir wünschen allen Gemeindegliedern einen ruhigen und besinnlichen  Advent !        
 

        Hanneliese Heisinger  
                    Für das Frauenkreisteam 
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Advent 
 

Nachdem es sich schon seit Ende August – mit den ersten Lebkuchenbäcke-
reien in den Supermärkten, in den Medien in Bild und Ton, mit Dekoratio-
nen auf den Straßen und in den Schaufenstern, mit Postwurfsendungen -
längstens angekündigt hat, geht es jetzt mit dem  1. Advent auch offiziell so 
richtig los: Weihnachten mit allem, was so dazu gehört: „Last Christmas“, 

„Jingle Bells“, ja, sogar die „Stille Nacht“ spielt es aus allen verfügbaren Lautsprechern. 
Weihnachtsmärkte, Weihnachtsbasare, Punschstände, das große  Geschäft, der große Stress, 
Erschöpfung hier und dort, Leere hier und dort, keine Zeit („Vor dem Fest geht sich´s nicht 
mehr aus mit einem Besuch. Frohes Fest. Liebe Grüße“.) 

Ist das alles? Hat die Adventzeit, hat Weihnachten nicht mehr zu bieten als 
Einkaufsrummel und Hektik? Steht dahinter nicht doch so etwas wie ein 
tieferer Sinn? Und wenn „Ja“ – was ist der Sinn hinter Advent und Weih-
nachten? 

Vielleicht HOFFNUNG ? ERINNERUNG, wenn auch vage, an …ja, an 
was? 

An allzu oft Vergessenes, Verdrängtes? Daran, dass es so sein könnte, so sein müsste: dass 
einer zu Hilfe käme den Erschöpften, den Gestressten, den Einsamen, den Vergessenen im 
vorweihnachtlichen Getriebe des Lebens? Nicht alles den einen und nichts den anderen? 

So könnten wir teilen. So müsste es sein. So etwas bräuchten wir jetzt. Das wäre schön. 

Lauert vielleicht hinter all dem Glitzern und Blinken, dem Lauten und Hektischen etwas an-
deres, etwas, das als die alte, die eigentliche Botschaft des Advents gel-
ten könnte? 

Und diese Botschaft lautet: 

 

„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer, 

arm und er reitet auf einem Esel. „ (Sacharja 9, 9) 

 

Wir Christen sollen es uns auch in diesem Jahr sagen lassen: Gott selber ist unterwegs zu 
uns. Und das verlangt höchste Aufmerksamkeit: „Siehe!“  

Ein König, der auf Macht verzichtet. Ein Gerechter, der nicht blindlings „jedem das Seine“ 
gibt. Ein Helfer, der sich selbst nicht hilft und manchem weh tut. 

 

So ist seine Gerechtigkeit: helfende Liebe, die allen gilt. Und das nicht irgendwo in den 
Wolken, sondern hier, mitten unter uns – bis in die letzten Winkel 
unserer Herzen. 

Und unser (nicht nur) adventlicher Glaube wäre dann: Jesu Kom-
men annehmen und ihm nachfolgen, so gut es jede/r kann und 
weiß.                          

(Peter Mömken)  
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Konfi-Wochenende in Raach 
 
52 Konfis und 7 jugendliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter samt einer Pfarramtskandida-
tin verbrachten das Wochenende vom 22. bis zum 24. Oktober in Raach am Hochgebirge. 
Ein sogenanntes Konfi-Kennenlern-Wochenende war angesagt. 
Was das bedeutet, weiß jeder, der einmal bei so einer oder einer ähnlichen Veranstaltung 
dabei gewesen ist: Chaos bei der Ankunft, bis jeder auch in das richtige Zimmer gefunden 
hat; ein etwas erhöhter Lärmpegel; Diskussionen, wann denn nun eigentlich die Nachtruhe 
beginnt; und jede Menge gute Laune. 
 
In drei Arbeitseinheiten setzten wir uns inhaltlich mit dem Thema „Taufe“ bzw. 
„Angenommensein durch Gott“ auseinander. Doch diente das Wochenende hauptsächlich  
dem gegenseitigen Kennenlernen. In einigen Spielen, einer Gemeinde-Rallye und bei einem 
Schönheitsbewerb entdeckten wir ganz neue Seiten aneinander. Auch die Freizeit und das 
Essen kamen natürlich nicht zu kurz. Ein Gottesdienst mit Abendmahl am Sonntagvormittag 
schloss das Wochenende ab. 
 
Die Tage in Raach boten  eine schöne und intensive Möglichkeit, den neuen Konfi-Kurs zu 
beginnen. Wir sind gespannt, wie er jetzt weitergehen wird.  

 
  Angelika Petritsch 
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Unsere Projekte in Afrika – ein Diavortrag mit Joachim Wlezcek 

 
Mittwoch, 24.11.2010, 19.00 Uhr, Gemeindesaal 

 
Viele kennen die Adventkalender zum Spenden-
sammeln für afrikanische Waisenhäuser. Auch heu-
er werden wieder diese Zündholzschachtelkalender 
in unserer Pfarrgemeinde kursieren. Gebastelt wer-
den sie im Konfirmandenunterricht. Ausgegeben 
werden sie im Gottesdienst am 14.11., im Pfarramt 
und bei der Eröffnung des Adventmarkts am 26.11. 
Was steckt dahinter? Joachim Wlezcek, Religions-
lehrer und Lektor in Wiener Neustadt, erzählt von 
seinen Reisen ins südliche Afrika. Wie leben Kinder 
auf der anderen Seite der Erde? Was kostet es ein 

Kind zu ernähren? Wie schlimm wütet AIDS wirklich? 
In Botsuana, Namibia und Südafrika unterstützen die Pfarrgemeinden Neunkirchen, Ternitz 
und Wiener Neustadt sowie die röm. Kath. Pfarre Pernitz, dazu Schulen, Kindergärten und 
Privatpersonen 5 Projekte mit Kindern aus schwierigen Verhältnissen („Straßenkinder“). 
 

Der Schwerpunkt liegt heuer auf Omishe und Okombahe (beide Orte in Namibia). In Omis-
he wird ein Kindergartengebäude errichtet, das 
an Sonntagen als evangelische Kirche verwen-
det wird. In Okombahe steht unser Waisenhaus, 
es wird also „nur“ für die Versorgung der Kin-
der mit Lebensnotwendigem gesammelt.  
 
 

Joachim Wlezcek 

Evangelischer Gottesdienst in Thal 

 
Seit der ökumenischen Segnung der kleinen Kirche in Thal, Ge-
meinde Muggendorf, steht das Gebäude für Andachten und 
Gottesdienste zur Verfügung. Wir nutzen diese Einladung des 
Vereins „Waldandacht“ und feiern  
 

am ersten Adventsonntag,  
den 28.11.2010, um  10:15 Uhr  

 
den ersten evangelischen Gottesdienst in Thal.  
Zur Sprache gebracht wird darin die Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest in reichen bzw. armen Gesellschaften. 

Vinzenzkapelle, Muggendorf-Thal  

Bild:  Joachim Wlezcek mit Waisenkindern 
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Aschauer Irina 
Babka Zoé 
Bodendorfer Finn 
Dallmann Lukas 
Edl Emma 
Fangl Tizian 
Hadrigan Matteo 
Hautz Sabrina 
Hoffmann Larissa 
Hoffmann Marlene 
Höllisch Nadja 
Holzfeind Zoe 
Hruby Oliver 
Jäger Steven 
Kereki Annika 
Kiss Samuel 
Klamler Tristan 
Kousek Marie 
Laminger Leon 
Löffler Olivia 
Mahrhauser Ashley 
Owczakowitz Marie 
Pesek Doninik 
Prem Dwayne 
Raimann Theresa 
Recht Jan 
Recht Simon 
Reindl Errit 
Rolka Maya 
Schön Benjamin 
Schüler Lina 
Schuster Anna 
Schweiger David 
Strobl Amalia 
Stumptner Max 
Stürzlinger Clara 
Uebe Marlene 
Vorlaufer Johanna 
Vorlaufer Sebastian 
Votawa Cara 
Votawa Sina 
Werner Benjamin 
Zechner Lara-Sophie 
NR Nachname Vorname 
Titel 

 
 
 
Baumgartner Emma 
Bergstaller Georg 
Degendorfer Hermann 
Dobsa Hermine 
Dörfl Josef 
Egerer Elfriede 
Fahrner Herbert 
Fau Edith 
Fingerlos Helene 
Ganauser Emma 
Gruber Willi 
Haderer Karl Ing. 
Hanika Waltraud 
Haslinger Margarethe 
Hofer Johann 
Hofmann Herta 
Hohenegger Beate 
Höllige Gertrude 
Kerekes Josef 
Klimes Günter 
Kienert Harald 
Köppel Elsa 
Korner Franz 
Kreiter Erika 
Kurz Andreas 
Mannsberger Marie-Luise 
Marold Jutta 
Martinschitz Georg 
Matuschka Gertrude 
Mayerhofer Ingeborg 
Payer Edith 
Pokorny Emilie 
Raus Johann 
Roth Oskar 
Römer Franz 
Schmidl Hanna 
Schoiswohl Roland 
Semlak Karoline 
Sommer Theresia 
Steinböck Herbert 
Thiess Franz 
Track Wilhelm 
Ulrich Maria 
Weihs Nitta 
Winkler Bruno 

Lebensbewegungen ab 1.1.2010 bis 16.11.2010 

 
 

 
 

Eichinger Gabriele - Christian Ruess 
Yvonne Eller - Michael Böhm 
Melanie Zrost - Michael Flasch 
Sigrid Nowitsch - Martin Keller 
Mag. Birgit Linhart -  
Mag. Thomas Galla 

 
 
 
 
Bäumel Barbara 
Brandstätter Karin 
Hohler - Rössel Sonja 
Krammer Daniela Mag. 
Krammer Tamara 
Langer Robert 
Pointner-Pfeifer Birgit 
Schönthaller Veronika 
Votawa Eva 
Wallner Natascha 

  Eintritt 

 
 
Für Dein Wort danke ich Dir und 
für alle Bewegung zum Guten in mir. 
Am meisten aber danke ich Dir, 
dass ich Menschen fand, die von 
Dir gesandt waren: 
unter den Kranken 
- einen Fröhlichen, 
unter den Angebern 
- einen Stillen, 
unter den Gewalttätern 
- einen Liebenden, 
unter den Feigen 
- einen Aufrührer, 
unter den Satten 
- einen Hungrigen. 
Lass auch mich, Herr, auf gutes 
Erdreich fallen. 
 

Bernd Langenstein 



 Seite 7 

 

Evangelisches Pfarramt A.u.H.B. 
Ferdinand Porsche Ring 4 

2700 Wiener  Neustadt   
 

Pfarrkanzleistunden:   
Montag bis Freitag 9:00 – 12:00  Uhr 
Pfarramtssekretärin: Martina Ribarits 

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche in Wiener Neustadt ist 
am 16. Oktober, der niederösterreichische 
Superintendent Paul Weiland durch Bischof 
Michael Bünker in sein Amt eingeführt wor-
den. Bereits im April hatten die Delegierten 
der niederösterreichischen evangelischen 
Pfarrgemeinden den Superintendenten nach 
Ablauf der ersten zwölfjährigen Amtsperio-
de mit überwältigender Mehrheit in seinem 
Leitungsamt bestätigt.  
„Christsein ist keine philosophische Übung, 
sondern eine Beziehungsreligion zwischen 
Gott, den Menschen und der Schöpfung“, 
sagte der Superintendent in seiner Predigt. 
Glaube rufe heraus aus dem Alltag. Gegen 
die „einlinige Perspektive des Lebens“ setze 
der Glaube die Perspektive „auf das Leben 
hin, das sich öffnet hin zu Gott und den 
Menschen“. Die Arbeit und der Einsatz für 
den Menschen „kommt nie zu Ende, und 
trotzdem ist Pfarrer der Traumberuf für 
mich“, sagte der Superintendent rückbli-
ckend auf seine Amtszeit. Es sei „schön für 
jemanden zu arbeiten, der befreit und einen 
wieder aufrecht gehen lässt, der Zukunft er-
öffnet und dabei die Niedergeschlagenen 
nicht übersieht“.  

Superintendent Mag. Paul Weiland in sein Amt eingeführt 

 
Führe dein Amt in Liebe und Treue, allzeit 
getragen von Gottes Zuspruch“, sagte Bi-
schof Michael Bünker zu dem Superinten-
denten. Diesem Leitungsamt komme die 
Aufgabe zu, „über Grenzen hinaus“ auf Ein-
heit zu achten. Gleichzeitig brauche ein Su-
perintendent auch die „Kraft, Schwierigkei-
ten nicht aus dem Weg zu gehen. „Scheu 
dich weiterhin nicht, heiße Eisen aufzugrei-
fen“, so der Bischof.  
Superintendentialkuratorin Erna Moder 
konnte zu der Amtseinführung, die am Ende 
der Tagung der Superintendentialversamm-
lung stand, auch zahlreiche Vertreterinnen 
und Vertreter des politischen Lebens und der 
Ökumene begrüßen, darunter etwa den Heili-
genkreuzer Abt Gregor Henckel-
Donnersmarck und den Mariazeller Pater-
Superior Karl Schauer.  
Den Liturgie des Gottesdienstes gestalteten 
Wolfgang Salzer und Ankelika Petritsch, als 
Assistenten wirkten Erna Moder, Birgit 
Schiller, Veronika Komuczky, Otto Kramer 
und Karl-Jürgen Romanowski. Für den mu-
sikalischen Rahmen sorgten Sybille von 
Both an der Orgel sowie der Gospelchor 
Ternitz und der Chor Neunkirchen. 
 
Mag. Paul Weiland ist seit 1.9.1998 Superin-
tendent der evangelischen Diözese Niederös-
terreich. Heute leben in Niederösterreich 
rund 45.000 Evangelische in 28 Pfarrge-
meinden. In der evangelischen Kirche ist die 
Amtszeit für alle Ämter mit 12 Jahren be-
grenzt. Nach Ablauf der Amtszeit können 
sich die Amtsinhaber erneut einer Wahl stel-
len. Für die gültige Wahl ist eine Zweidrit-
telmehrheit erforderlich.    

   (Evangelischer Pressedienst für Österreich)  

Kirchenbeitragssprechstunden: 
Dienstag und Donnerstag, 14:00 - 16:30 Uhr 

Tel.: 02622/22388 Fax: DW 9 
 

w.salzer@auferstehungskirche-wrn.net 
pfarramt@auferstehungskirche-wrn.net 
m.ribarits@auferstehungskirche-wrn.net 

angie.petritsch@gmx.at 



  Datum: Auferstehungskirche Felixdorf Pernitz Pottendorf 

 Sonntag, 21. November 

Ewigkeitssonntag 

09:00 h 09:00 h   

 Sonntag, 28. November 

1. Advent 

 

09:00 h 
 10:15 h 

in Thal 

 

 Sonntag,  5. Dezember 

2. Advent 

 

09:00 h 
09:00 h  09:00 h 

 Sonntag, 12. Dezember 

3. Advent 

 

9:00 h 
 10:15 h  

 Sonntag, 19. Dezember 

4. Advent 

 

09:00 h 
   

 Freitag, 24. Dezember 

Heiliger Abend 

16:00 h Krippenspiel 

22:00 h  

17:00 h 
Krippenspiel 

15:00 h 15:00 h 

 Samstag, 25. Dezember 

Christtag 

 

09:00 h  
   

 Sonntag, 26. Dezember 

2. Weihnachtstag 

09:00 h    

 Freitag, 31.Dezember 

Silvester 

 

17:00 h  

 

17:00 h 
  

 Sonntag,  2. Jänner 09:00 h    

 Sonntag,   9. Jänner 09:00 h  10:15 h  

 Sonntag, 16. Jänner 09:00 h    

 Sonntag, 23. Jänner 09:00 h 09:00 h   

 Sonntag, 30. Jänner 09:00 h    

 Sonntag,   6. Februar 09:00 h   09:00 h 

 Sonntag, 13. Februar 09:00 h  10:15 h   

 Sonntag, 20. Februar 09:00 h 11:00 h 
GD-Anders 
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